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Cin Gbaner?

4 nicdht_ erlaubet,

Dn S, wic man fun fefte glaube
inheut Yhr Hodyaeit - Feff ceaehrn,
Daf meine Reim und fhledhten Lieder,
S, wieaud) fonften meine Slicder,

Statt deven Sie ju dienfien fiehn?

&
(SEGI\ weiff 12 merdens nicht verfhmanen,
Da Sie miv felbft ins Hevae fehen,
Daf es aus falfchen 2Abfehn nicht
Gefchicht; vielmel aug'reinem Tricbe,
9us Ehrfurdht Schuldigheit und Liebe,
OReil foldyes fobere meine ‘J}ﬁid)t.

GW' o " .
éﬁ.pr Gorgen vov midh iff ju theuer,
Daf i ben DERD Hodeiw Feper
Sugleich nicht folte frdlih teyr
®yrum brennt der Danck in meinerm Hevhen
SNt - angenehmen Sveudenz Kevser,

D will &g diefes Opffer wepk'n



T
%5‘5 foricht die Schuld: Gely’ hin, befinge

Dif Myreen-Feft; und davsu bringe

jefhencEe treuer MRedlichFeir
Und wenn fich aud) fo mandher wolte
Entfernen, Da e billig folte

SHierben su dienen fepn beveir,

Qﬂium werden &1¢ idh nidht verdencen,
SiBenn ich muf Hers und Sinnen lencken
Sur Liebes - vollen Danckbavkei.
Dann ich Fan ja faft nicyt Gefchreiben,
B idh Den Antrieh foll verereiben,

Der fich 0 miv regt jederseit

%;}c haben mid fo hody verbunden
S viele Sabre, Tag und Stunden
it geoffer FBohlgemogenbeit,
Daf ¢s unbillia war ju fhreigert,
GBenn ich nicht mwolte Deutlidh zeigen,

B febr mich jest Kb Gliket exfieut.

G@Gh {che i nunmehr vergniiget,
OFReil alles Leid ju Boden lieget;
Das SFE in vorger et gebeugt.
1nd mie folts heirt an Freude fehlen,
Da ein fo hochft gerotnfeht Bevmablen

GHR Herge felbfe jue Wonne neigt ?




%36 Friegen eintett Sdiak an Sugend;
2n Sehdnbeit und an Schmuck der Tugend
Und.anfo vielenn Gaben veih,

Dafy wenn i) SJE recht mwolte fhdsen
1nd Stile 3u Stilef bonfammen fetsen,
So tdff id) fie nidye allzugleich.

%@b 10ill Demmadh nue IBiinfthe bringen,
Der Hidfielaffe es gelingen,
Daf man Die twerthe Jungfer Braut,
Nebft Sie,in freten WBoblfahrts - Stande
Bey Jhrent nesten She-Banbe
Jn ungeftihrter Rube fchaut.

(0
S8h nebm auey Theil an Shrem Giicte

1ind twiinfche, dag die holden Vlicke
Do Werthen Newenbanit reiv
2luf Shren Polar fers genciget,

Damit von Fahe ju Jabu fich seiget
Bie Frdifftig Deven QBlircEung foyn.
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	Bey der Bock- und Neuenhahnischen Ehe-Verbindung, Welche Den 26. Jun. 1732. in Nordhausen vergnügt vollzogen wurde, Bezeigte seine ergebenste Schuldigkeit Johann George Blettermann. Typograph. Cultor.
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